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Satzung 

Sportvereinigung Alfeld von 1858 e.V. 

 

Präambel  

Die Spor tvere inigung Al fe ld  wurde  nach  dem Weltkr ieg im Jahre  1946 
aufgrund  e iner  Mi l i t ä r regierungsverordnung a l s  e inz iger  Großvere in  in  Al fe ld 
wieder  gegründet .  S ie  ha t  d ie  Trad i t ion  des  am 22 .  Mai  1958 gegründeten  
Männer turnvere ins  übernommen.  In  der  Folgezei t  verse lbs ts tändigten  s ich  d ie 
Spar ten  Tennis ,  Schwimmen,  Handbal l  und  Fußbal l  durch  Neugründungen  von 
Vere inen .  Nunmehr  lösen  s ich  der  VfL Alfe ld  von  1950 und  der  Fußbal lc lub 
Al fe ld  von  1958 wieder  auf  und  sch l ießen  s ich  mit  der  SV Alfe ld  zusammen in  
der  Abs ich t ,  durch Bi ldung e ines  großen  und  le i s tungss tarken  Spor tvere ines  
das  Sportangebot  für  d ie  Mi tgl ieder  und  das  Leis tungsniveau  des  Vere ins  zu 
verbessern  auf  der  Grundlage  nachfo lgender  Satzung,  zu  der  auch  d iese  
Präambel  gehör t .  

§ 1 – Name und Sitz 

Der  Vere in  führ t  den  Namen 

Sportvereinigung Alfeld von 1858 e.V. 
Er hat  se inen  S i tz  in  Al fe ld /Leine  und  i s t  im Vere ins regis ter  des  Amtsger ich t s 
Hi ldesheim e inget ragen .  

§ 2 – Zweck 

1.  Der  Vere in  verfo lgt  aussch l ießl ich  und unmit te lbar  gemeinnütz ige  Zwecke  
im S inne des  Abschni t t s  “  s teuerbegüns t igte  Zwecke “  der  Abgaben-
ordnung.  Er  verwendet  deswegen  Mi t te l  a l l e r  Ar t  nur  zu  den  im §  3 
beschr iebenen  Aufgaben  (  Zwecke ) .  

2 .  Der  Vere in  i s t  se lbs t los  t ä t ig .  Er  ver fo lgt  n ich t  in  ers ter  Lin ie  
e igenwir t schaf t l i che  Zwecke.  

3 .  Mit tel  des  Vere ins  dürfen  nur  für  d ie  sa tzungsmäßigen  Zwecke verwendet  
werden .  Die  Mi tgl ieder  e rha l ten  keine  Zuwendungen  aus  Mit te ln  des  
Vere ins ,  mit  Ausnahme von  ger ingen  Geschenken  aus  besonderen  Anlässen 
(besondere  Gebur t s tage ,  Hochzei ten  u .ä . ) .  

4 .  Es dar f  ke ine  Person  durch  Ausgaben ,  d ie  dem Zweck des  Vere ins  f remd 
s ind ,  oder  durch  unverhäl tn i smäßig hohe Vergütung begüns t igt  werden .  
Vors tandsmi tgl ieder  können  für  ih re  Tät igkei t  e ine  Vergütung jewei l s  nach  
Maßgabe e ines  Beschlusses  der  Delegier tenversammlung erhal ten .  

5 .  Der  Vere in  i s t  pol i t i sch  und  konfess ionel l  neu t ra l .  
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§ 3 – Aufgaben 

1.  Aufgabe  des  Vere ins  i s t  es ,  seinen  Mi tgl iedern  d ie  spor t l i che  Betä t igung 
und  e ine  s innvol le  Fre ize i tges ta l tung zu  ermögl ichen .  

2 .  Die Mi t te l  zur  Erfü l lung d ieser  Aufgaben  s ind  :  

a )  Durchführen  des  regelmäßigen  Übungs -  und  Tra in ingsbet r iebes  für  a l l e  
Spor tar ten  e insch l ieß l ich  a l lgemeiner  Gymnas t ik-  und  Fi tnessübungen .  

b )  Berei t s te l l en  der  für  d ie  sport l i che Betä t igung er forder l i chen  Gerä te  und 
Übungss tä t ten .  

c )  Durchführen  von  Spor tverans ta l tungen  

d)  Anste l len  oder  Ausbi lden  von  Personen ,  d ie  den  Übungs-  und  den  
Tra in ingsbet r ieb  sowie  d ie  Wet tkämpfe  sachgemäß le i t en .  

e )  Ergre i fen  wei tere  Maßnahmen zur  Förderung des  Spor ts .  

3 .  Der  Vere in  i s t  Mi tgl ied  des  Landesspor tbundes  Niedersachsen  e .V.  sowie 
der  ihm angeschlossenen  Fachverbände.  Er  regel t  im Einklang mi t  den 
Satzungen  d ieser  Verbände se ine  spor t l i chen  Angelegenhei ten  se lbst s tändig 

§ 4 – Abteilungen 

1.  Der  Vere in  gl iede r t  s ich  in  Abte i lungen ,  d ie  j ewei l s  e ine  bes t immte 
Spor tar t  be t re iben  und  nur  mi t  Zus t immung des  Gesamtvors tandes  gebi ldet  
oder  aufgelös t  werden .  

2 .  Der  Abte i lung s teh t  e in /e  Abte i lungs le i te r / in  vor ,  der /d ie  für  d ie  
Durchführung des  Spor tbe t r iebes  in  se iner / ih rer  Abte i lung veran twor t l i ch  
i s t  und  a l le  mi t  der  j ewei l igen  Spor tar t  zusammenhängenden  Fragen  
aufgrund  d ieser  Satzung und  der  gefass ten  Beschlüsse  rege l t .  

3 .  Der/d ie  Abte i lungs le i te r / innen  werden  von  den  Abte i lungsversammlungen 
gewähl t  und  von der  Delegier tenversammlung bestä t igt .  Kommt es  n icht  
zur  Wahl ,  wi rd  der /d ie  Abte i lungs le i te r / in  vom geschäf t s führenden 
Vors tand  kommissar i sch  e ingese tz t .  

4 .  Näheres  regel t  d ie  Geschäf t sordnung 

§ 5 – Erwerb der Mitgl iedschaft  -  Rechte  und Pf l ichten  der  Mitg l ieder  

1.  Die Vere insmitgl iedschaf t  kann  jede  na tür l i che  Person  auf  schr i f t l i chen 
Ant rag erwerben .  Mi t  dem Ant rag muss  s ich  der  Bewerber  durch  se ine  
Unterschr i f t  zu  diesen  Satzungsbes t immungen  bekennen .  

2 .  Bei  Minder jähr igen  i s t  fü r  den  Bei t r i t t  d ie  schr i f t l i che  Zus t immung der  
gese tz l i chen  Ver t re ter / in  er forder l i ch .  

3 .  Über  d ie  Aufnahme en tscheidet  der  Vors tand .  Wird  d ie  Aufnahme 
abgelehnt ,  so  s teh t  dem/der  Ant rags te l l e r / in  innerhalb  eines  Monats  nach 
Zugang der  schr i f t l i chen  Ablehnung die  Anrufung des  Vere ins ra tes  zu ,  der  
endgül t ig  und  unter  Ausschluss  des  Rechtsweges  en t scheidet .  
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4 .  Die Mi tgl ieder  haben  das  Recht ,  in  a l len  Abte i lungen  Spor t  zu  be t re iben 
und  a l le  Einr ichtungen  des  Vere ins  nach  Maßgabe der  vom Gesamtvors tand 
get rof fenen  oder  gebi l l igten  Regelungen  zu  benutzen.  

5 .  Rechte  und Pf l ich ten  aus  der  Mi tgl iedschaf t  s ind  weder  über t ragbar  noch  
vererb l ich .  

 

6 .  Für  a l l e  Mi tgl ieder  s ind  auch  d ie  in ternen  Ordnungen  des  Vere ins  und  d ie 
von  den  Vere insorganen  gefass ten  Beschlüsse  verb indl ich.  J edes  Mitgl ied 
muss  die  Vere ins interessen  fördern  und  a l les  un ter l assen ,  was  dem Ansehen 
und  dem Zweck des  Vere ins  schadet  oder  ihm entgegens teh t .  

§ 6 – Fortbestehen bisheriger Rechte  

1.  Die Mi tgl iederze i ten  in  den  aufgelös ten  Vere inen  FCA und VfL gel ten  auch  
a l s  Mitgl iedszei ten  in  der  SV Alfe ld  von  1858 e .V. .  

2 .  Ehrenmi tgl ieder  der  aufgelös ten  Vere ine  s ind  Ehrenmi tgl ieder  in  der  SV 
Alfe ld  von  1858 e .V. ,  sowei t  s ie  in  d iese  e inget re ten  s ind .  S ie  s ind 
berecht igt ,  neben  dem Ehrenabzeichen  des  Vere ins ,  d ie  ihnen  von  den  
aufgelös ten  Vere inen  ver l i ehenen  Ehrenabzeichen  zu  t ragen .  

§ 7 – Beendigung der Mitgl iedschaft  

1.  Die Mi tgl iedschaf t  endet  durch  

a)  Aust r i t t serk lärung 

b)  Tod 

c)  Ausschluss  

d)  St re ichung 

2 .  Der  Aus t r i t t  i s t  schr i f t l i ch  gegenüber  dem Vors tand  unter  Einhal tung e iner  
v ierwöchigen  Kündigungsfr i s t  zum Schluss  e ines  Kalenderquar ta l s  zu 
erk lären .  Es  gi l t  das  Datum des  Zugangs  des  Kündigungsschre ibens  in  der  
Geschäf t ss te l le  des  Vere ins .  Über  Här tefä l le  en t scheidet  der  Vors tand .  

3 .  Der  Vors tand  kann  e in  Mi tgl ied  be i  schwerwiegenden  Vers tößen  gegen  d ie  
Belange  des  Vere ins  aussch l ießen .  Als  schwerwiegende  Vers töße  gel ten 
z .B.  vere inswidr iges  Verhal ten ,  d ie  Abwerbung von  Mi tgl iedern  mit  dem 
Zie l ,  d iese  a l s  Mi tgl ieder  anderen  Vere inen  zuzuführen ,  grobe  Vers töße  
gegen  d ie  Vere ins -  oder  Verbandsbes t immungen,  d ie  den  In teressen  des  
Vere ins  zuwider laufen  oder  unehrenhaf tes  Verhal ten .  

4 .  Vor Beschluss fassung i s t  das  be t ref fende  Mi tgl ied  zu  hören .  Gegen  den  
Beschluss  des  Vors tandes  s teh t  dem Mi tgl ied  das  Recht  der  schr i f t l i chen  
Berufung  an  den  Vere ins ra t  zu .  Die  Berufung muss  innerhalb  e ines  Monats  
nach  Zugang des  Ausschl ießungsbeschlusses  be im Vors i tzenden  e ingelegt  
werden .  Der  Vors tand  i s t  verpf l ich te t ,  das  Berufungsschre iben  zusammen 
mi t  e iner  en t sprechenden  Begründung des  Ausschlusses  dem Vere ins ra t  
zuzule i ten .  Der  Vere ins ra t  en tscheidet  nach  Anhörung des  Vors tandes  und 
des  Mitgl iedes  endgül t ig .  Entscheidet  der  Vere ins rat  zugunsten  des  
Mi tgl iedes ,  so  weis t  e r  den  Vors tand  an ,  den  Aussch luss  aufzuheben .  Der 
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Vors tand  hebt  dann  den  Ausschl ießungsbeschluss  rückwirkend  auf .  Vor  
Entscheidung des  Vere ins ra tes  s teh t  dem Mi tgl ied kein  Recht  auf  
Herbei führung e ine r  ge r ich t l i chen  Entscheidung über  d ie  Wirksamkei t  des  
Ausschl ießungsbeschlusses  zu .  

5 .  Die S t re ichung er fo lgt ,  wenn das  Mi tgl ied  t ro tz  Mahnung mi t  der  
Bezahlung von  Mi tgl iedsbei t rägen  für  e ine  Zei t  von  mindes tens  sechs 
Monaten  in  Rückstand  i s t  

6 .  Mit  Beendigung der  Mi tgl iedschaf t  ver l i e r t  das  Mi tg l ied  jedes  Anrecht  an  
den  Vere in  und se inen  Einr ichtungen .  Gegenüber  dem Vere in  bes tehende 
Verpf l ich tungen  s ind  zu  er fü l len .  

§ 8 – Verstoß gegen die Satzung 

1.  Wegen des  Vers toßes  gegen  d ie  Bes t immungen der  Satz ung i s t  der  
Gesamtvors tand berecht igt ,  fo lgend  Maßnahmen zu  ergre i fen :  

a )  Schr i f t l i cher  Verweis  

b)  Sperre  vom akt iven  Spor tbe t r ieb  auf  Zei t  

c )  Ein  ze i t l i ch  begrenz tes  Verbot  des  Bet re tens  und  der  Benutzung der  
Vere insspor tan lagen  

2 .  Den Mi tgl iedern ,  gegen  d ie  vom Gesamtvorstand  Maßnahmen ergr i f fen  
wurden ,  s teh t  innerhalb  von  14  Tagen  nach  Erhal t  der  Mi t te i lung über  d ie  
Maßnahme d ie  Berufung and  den  Vere ins ra t  zu .  

§ 9 – Beiträge und Aufnahmegebühr 

1.  Die Bei t räge  und  Aufnahmegebühren  werden  von  der  Delegier ten-
versammlung oder  gegebenenfa l l s  von  der  Mi tgl iederversammlung 
fes tge legt  bzw.  gebi l l igt ,  sowei t  es  s ich  n ich t  um gesonder te  
Spar tenbei t räge  und Aufnahmegebühren  der  Abte i lungen  handel t .  

2 .  Der  Bei t rag wi rd  grundsätz l ich  bargeld los  im Einzugsverfahren  
v ier te l j ähr l i ch  en t r ich te t .  Das  Mi tgl ied  er te i l t  dazu  e ine  en t sprechende 
Ermächt igung.  

3 .  Der  Vors tand  kann  im Einzel fa l l  Bei t räge  und  Aufnahmegebühren 
widerruf l ich  mindern  oder  er lassen .  

4 .  Forderungen  de r  Mi tgl ieder  gegen  den  Vere in  können  n ich t  gegen  
Bei t ragsforderungen  aufgerechnet  werden .  

§ 10 – Stimmrecht 

1.  In  den  Mi tgl ieder-  und  Delegier tenversammlungen  s teht  das  S t immrecht  
nur  vo l l j ähr igen  Mitgl iedern  zu .  

2 .  In  den  Abte i lungsversammlungen  hat  be i  Wahlen  -  auch  der  Delegier ten  -  
j edes  über  16  Jahre  a l t e  Mi tgl ied S t immrecht .  
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Organe zur Leitung und Verwaltung des Vereins 

§ 11 – Organe 

Die Organe  s ind :  

a )  Mitgl iederversammlung 

b)  Delegier tenversammlung 

c)  Geschäf t s führender  Vors tand  

d)  Gesamtvors tand  

e)  Jugendausschuss  

f )  Vereins ra t  

§ 12 – Mitgliederversammlung 

1.  Die Mi tgl iederversammlung se tz t  s ich  aus  den  vol l j ähr igen 
Vere insmi tgl iedern  zusammen.  

2 .  Die Versammlung i s t  auf  schr i f t l i chen  Ant rag 

a)  des  Gesamtvors tandes  

b)  des  Vere ins ra tes  

c)  der  Delegier tenversammlung oder  

d)  von mindes tens  200 a l le r  vo l l j ähr igen  Mi tgl ieder  

vom geschäf t s führenden  Vors tand  nach  Maßgabe des  §  14  Abs.  9  
e inzuberufen .  

3 .  In  dem Ant rag i s t  anzugeben ,  über  welche  Vere insangelegenhei ten  d ie  
Mi tgl iederversammlung ans te l le  der  Delegier tenversammlung en tscheiden 
so l l .  Nur  der  Ant rag kann  bei  der  Mi tgl iederversammlung Gegens tand  der  
Bera tungen  se in .  Die  Behandlung wei terer  Tagesordnungspunkte  i s t  
ausgeschlossen .  

4 .  Ausschl ießl ich  en tscheidet  d ie  Mi tgl iederversammlung über  :  

a )  Auflösung des  Vere ins  

b)  Änderungen  des  §  12  d ieser  Satzung 

5 .  Über  d ie  ih r  aussch l ieß l ich zur  Entscheidung zugewiesenen 
Angelegenhei ten  en tscheidet  d ie  Mi tgl iederversammlung mi t  e iner  
Mehrhei t  von  4/5  der  be i  der  zu d iesem Zweck ersch i enenen  
s t immberecht igten  Mi tgl ieder .  

6 .  Für  d ie  Mi tgl iederversammlung gel ten  d ie  Vorschr i f ten  gemäß §  14  
en tsprechend .  

§ 13 – Delegiertenversammlung 

1.  Die Delegier tenversammlung se tz t  s ich  zusammen aus :  
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a )  den  Mi tgl iedern  des  Gesamtvors tandes  

b)  den  Delegier ten  der  Abte i lungen  

c)  fünf  Mi tgl iedern  des  Vere ins ra tes  

d)  den  Ehrenmi tgl iedern  des  Vere ins  

2 .  Die Über t ragung des  St immrechts  is t  nur  be i  den  Abte i lungs le i te rn 
zu läss ig ,  und  zwar  auf  den  jewei l igen  S te l lver t re ter .  

3 .  Jede  Abtei lung erhäl t  vorab  2  Delegier te ,  j e  angefangene  50  Mi tgl ieder  der  
Abte i lung en t fä l l t  e in  wei terer  Delegier ter  für  d ie  Delegier ten-  
versammlung.  Die  s ich  aufgrund  des  Mi tgl iederbes tandes  ergebene  Anzahl  
der  zu  wählenden  Delegier ten  te i l t  der  Gesamtvors tand  den  Abte i lungen  
mi t .  Veränderungen  der  Mi tgl iederzahl  nach  der  Wahl  der  Delegier ten  
b le iben  ohne Einfluss  auf  d ie  ermi t te l t e  Anzahl  der  Delegier ten .  Die  
Anzahl  der  Delegier ten  e iner  Abte i lung darf  40  % der  Gesamtdelegier ten  
n ich t  überschre i ten .  

4 .  Delegier ter  e iner  Abte i lung kann  nur e ine  Person  se in ,  d ie  

a)  vol l j ährig  i s t  

b )  dem Vere in  zum Zei tpunkt  der  Wahl  mindes tens  sechs  Monate  der  
Abte i lung angehör t  

c )  nich t  dem Gesamtvors tand  angehör t  oder  Mi tgl ied  des  Vere ins ra tes  oder  
Ehrenmi tgl ied  i s t  

5 .  Die Wahl  zum Delegier ten  in  mehr  a l s  e iner  Abte i lung i s t  ausgeschlossen .  

6 .  Einmal  im Jahr  –  mögl ichs t  im 1 .  Quar ta l  –  ha t  d ie  ordent l i che 
Delegier tenversammlung s ta t tzuf inden 

7 .  Der  Delegier tenver sammlung obl iegt  vor  a l lem d ie  Entgegennahme der  
J ahresber ichte  und  des  Finanzber icht s  des  Gesamtvors tandes .  

Außerdem fa l len  in  ih ren  Zus tändigkei tsbere ich :  

a )  Ent las tung der  Gesamtvors tandsmi tgl ieder  (auch  te i lweise  Ent las tung)  

b)  Wahl  der  Mi tgl ieder  des  Gesamtvors tandes  und  des  Vere ins ra tes ,  sowei t  
n ich t  Abte i lungs le i te r  

c )  Bestä t igung der  Abte i lungs le i t e r / in  

d)  Wahl  von  zwei  Kassenprüfern / innen  und e in /er  Ste l lver t re ter / in  

e)  Fes t se tzung der  Bei t räge  der  Mi tgl ieder  oder  Bi l l igung der  
Abte i lungsbei t räge  

f )  Entscheidungen  über  sons t ige  durch  d ie  Satzung und Ant räge  der  
Mi tgl ieder  oder  Delegier ten  zugewiesene  Vorgänge 

g)  Satzungsänderungen  (  außer  §  12  ) .  

8 .  Außerordent l i che  Delegier tenversammlungen  s ind vom Gesamtvors tand 
e inzuberufen ,  wenn 

a)  das  In teresse  des  Vere ins  d ies  er forder t  oder  

b)  die  Einberufung von  25  % der  Delegi er ten  der  Abte i lungen  schr i f t l i ch 
un ter  Angabe des  Zwecks  und  der  Gründe ver langt  wi rd  oder  

c)  der  Vere ins ra t  d ie  Einberufung wünscht  



 7 

9 .  Die ordent l i che  und  außerordent l i che  Delegier tenversammlung i s t  vom 
Gesamtvors tand mit  e iner  Fr i s t  von wenigs tens  zwei  Wochen  unter  der  
Bekanntgabe  der  vom Gesamtvors tand zusammenges te l l ten  Tagesordnung,  
des  Versammlungsor tes  und Versammlungs tages  durch  Veröffent l ichung in  
der  ört l i chen Tagespresse  e inzuberufen .  

10  Die Delegier tenversammlung i s t  ohne  Rücks icht  auf  d ie  Zahl  der  
ersch ienenen  S t immberecht igten  beschluss fäh ig.  

11  In  der  Delegier tenversammlung können Dr ingl ichkei t san t räge  von  jedem in 
der  Delegier tenver sammlung s t immberecht igten  Vere insmi tgl ied  ges te l l t  
werden .  Über  d ie  Zulassung der  zu  begründenden  Dringl ichkei t san t räge  
en tscheiden  die in  der  Delegier tenversammlung anwesenden ,  
s t immberecht igten  Vere insmi tgl ieder .  Für  d ie  Annahme bedarf  es  e iner  
e infachen  Mehrhei t .  

12  Anträge  werden  durch  e infache  Mehrhei t  der  in  der  
Delegier tenversammlung anwesenden ,  s t immberecht igten  Vere insmi tgl ieder  
en t sch ieden ,  sowei t  d ie  Satzung n icht  e ine  andere  Mehrhei t  ver langt ,  d ie  
Beschlüsse  werden  pro tokol lar i sch  fes tgehal ten .  

13  Die Abs t immung der  Mi tgl ieder  in  der  Delegier tenversammlung i s t  o f fen .  
Es  s teh t  j edem in  der  Delegie r tenversammlung s t immberecht igten 
Vere insmi tgl ied  das  Recht  zu,  e ine  geheime Abs t immung zu  beant ragen .  
Eine  geheime Abs t immung f indet  s ta t t ,  wenn mindes tens  20 der  
s t immberecht igten  Vere insmi tgl ieder  diesen  Ant rag unters tü tzen .  

14  Bei  der  Delegier tenversammlung kann  jedes  Vere insmitgl ied  anwesend 
se in .  

§ 14 – Geschäftsführender Vorstand 

1.  Der  Vere in  wi rd  durch  den  geschäf t s führenden  Vors tand  gem.  §  26  BGB 
ger ich t l i ch  und  rech tsgeschäf t l i ch  ver t re ten ;  dazu genügt  auch  d ie  
Mi twi rkung von  zwei  Mi tgl iedern  des  geschäf t s führenden  Vors tandes ,  oder  
der /d ie  1 .  Vorsi tzende  a l l e in .  

2 .  Dem geschäf t s führenden  Vors tand  gehören  an :  

a )  1.  Vors i tzende/ r  

b )  Drei  s te l lver t r .  Vors i tzende/ r  

c )  Schatzmeis ter / in  

d)  Hauptspor twar t / in  

e)  Schr i f twar t / in  

f )  Jugendwar t / in  

3 .  Der  geschäf t s führende  Vors tand  führ t  d ie  l aufenden  Geschäf te  nach 
Maßgabe d ieser  Sat zung,  der  Satzungen  der  Spor tverbände der  gese tz l ichen 
Bes t immungen und  der  von  den  Vere insorganen  gefass ten  Beschlüsse .  Über 
besondere  Vorgänge  wi rd  der  Gesamtvors tand  unter r ichte t .  

4 .  Fäl l t  e in  Mi tgl ied  des  geschäf t s führenden  Vors tandes  im Ver laufe  e iner  
Amtsper iode aus  (  z .B.  durch Aus t r i t t ,  Tod  oder  Nieder legung des  Amtes) ,  
so  bes t immt  der  Gesamtvors tand  aus  se inen  Reihen  durch  Abs t immung mi t  
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e infacher  Mehrhei t  e in  anderes  Vors tandsmi tgl ied  in  den  
geschäf t s führenden  Vors tand ,  und  zwar  für  d ie  Zei t spanne b i s  zur  nächs ten 
Delegier tenversammlung.  Auch  für  dieses  Mi tgl ied  des  geschäf t s führenden  
Vors tandes  gi l t  Abs.  1 .  

5 .  Die Wahl  er fo lgt  für  d ie  Dauer  von  2  J ahren .  Er  b leib t  j edoch  b i s  zur  
Neuwahl  im Amt .  

§ 15 – Gesamtvorstand 

1.  Der  Gesamtvors tand bes teh t  aus:  

a )  dem geschäf t s führenden  Vors tand  gemäß §  15  

b)  den  Abte i lungs le i t e rn / innen  der  Spor tab tei lungen  oder  deren  
S te l lver t re ter / in  

c)  der /d ie  Vors i tzende  des  Vere ins ra tes  

d)  den  Fachbera tern / innen  

•  in terne  Kommunikat ion  (Fes twar t / in )  

•  Gesundhei t s -  und  Soz ia l f ragen  (Soz ia lwar t / in )  

•  Frauenarbei t  (Frauenwar t / in )  

•  Pressearbei t  (P ressewar t / in )  

•  Hal le  (Hal lenwar t / in )  

•  Bis  zu  7  Beis i tzer / innen  

2 .  Die  Wahl  er fo lgt  für  d ie  Dauer  von  zwei  J ahren .  Er  b le ib t  j edoch  b i s  zur  
Neuwahl  im Amt .  

3 .  Die  Neuwahl  erfo lgt  überschneidend  in  Abs tänden  von  zwei  
Geschäf t s jahren .  Näheres  regel t  d ie  Geschäf t sordnung.  

 

4 .  Zur  Einre ihung in  die  tu rnusgemäße Wahlper iode  kann  die 
Delegier tenversammlung bei  zwischenzei t l i ch  er forder l i cher  Neubesetzung 
e ines  Amtes  d ie  Amtszei t  abweichend  von  Abs .  1  regeln .  

5 .  Über  a l l en  Fragen  von  grundsätz l icher  Bedeutung sowie  in  wicht igen 
Angelegenhei ten  en tscheidet  der  Gesamtvors tand.  Unbeschadet  der  
Gesamtveran twor tung des  Gesamtvorstandes  le i t e t  j edes  
Gesamtvors tandsmitgl ied  se inen  Bere ich  se lbs t s tändig.  Al le  
Gesamtvors tandsmitgl ieder  haben  s ich  über  d ie  Vorgänge innerhalb  ih res  
Bere iches  gegensei t ig  un ter r ich te t  zu  ha l ten .  Dies  geschieh t  grundsätz l ich 
in  den  turnusmäßigen  S i tzungen .  Das  Nähere  regel t  d ie  Geschäf t sordnung.  

6 .  Der  geschäf t s führende  Vors tand  is t  verpf l ich te t ,  vor  dem Eingehen  
i rgendwelcher  Rechtsverb indl ichkei ten  mit  dem Gesamtvors tand zu  
bera ten .  

a )  al le  Fragen  von  besonderer  Bedeutung,  insbesondere  wi r t schaf t l i che 
Fragen ,  d ie  über  den  Rahmen der  l aufenden  Geschäf te  h inausgehen .  

b )  über  d ie  Veräußerung von  Grunds tücken  und  Anlagen .  

c )  über  d ie  Belas tung des  Vere insvermögens .  
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d )  über  Rechtsgeschäf te ,  d ie  für  den  Vere in  im Einzel fa l l  f inanzie l le  
Verpf l ich tungen  von  mehr  a l s  EURO 15 .000 ,00  begründen .  

7 .  Scheiden  während  der  Amtszei t  des  Gesamtvors tandes  Mitgl ieder  aus  dem 
Gesamtvors tand aus ,  wi rd  dieses  Mi tgl ied  bi s  zur  nächsten 
sa tzungsgemäßen Wahl  kommissar isch  durch  den Gesamtvors tand erse tz t .  
Ausgenommen b le iben  d ie  Mitgl ieder  des  geschäf t s führenden  Vors tandes  

8 .  Der  Gesamtvors tand  i s t  berecht igt ,  e inen  oder  mehrere  
Geschäf t s führer / innen  e inzus te l len .  Der /d ie  Geschäf t s führer / in  ha t  
P räsenzpfl ich t  auf  den  S i tzungen  des  geschäf t s führenden  Vors tandes  und 
des  Gesamtvors tandes .  S ie  haben  jedoch  kein  S t immrecht .  

§ 16 – Jugendausschuss  

Einzelhei ten  über  den  Jugendausschuss  regel t  e ine  zu  er lassende 
Jugendordnung.  

§ 17 – Vereinsrat  

1.  Der  Vere ins ra t  bes teh t  aus  10  Vere insmitgl iedern .  Er  wi rd  von  der  
Delegier tenversammlung für  d ie  Dauer  von  v ier  J ahren  gewähl t .  Er  b leib t  
j edoch  b i s  zur  Neuwahl  im Amt .  

2 .  Die Mi tgl ieder  des  Vere ins ra tes  wählen  aus  ih rer  Mit te  den/d ie 
Vors i tzende/n ,  dessen  S te l lver t re ter / in  und  e ine /n  Schr i f t führer / in .  

3 .  Der  Vere ins ra t  i s t  besch luss fäh ig,  wenn mindestens  6  se iner  Mi tgl ieder  
anwesend  s ind .  Die  Beschluss fassung er fo lgt  mi t  e infacher  
S t immenmehrhei t  der  anwesenden  Mi tgl ieder ;  be i  S t immengle ichhei t  i s t  
der  Ant rag abgelehnt .  

4 .  Zur  Abgabe von  Erk lärungen  für  den  Vere ins ra t  i s t  der /d ie  Vors i tzende  und 
bei  dessen  Verh inderung der /d ie  s te l lver t re tende  Vors i tzende berecht igt .  

5 .  Dem Vere ins ra t  ob l iegt  

a )  die  Pf lege  des  Ansehens  des  Vere ins  und  der  Kontak te  im öffen t l i chen 
Leben .  

b )  die  Er led igung von  Ehrenangelegenhei ten .  

c )  die  Beschluss fassung über  Einsprüche  gegen  Disz ip l inarmaßnahmen des  
Vors tandes .  

d )  die  Einbr ingung von  Vorschlägen  für  d ie  Ver le ihung der  
Ehrenmi tgl iedschaf t .  

Aufgabe  des  Vere ins ra tes  i s t  es  wei ter ,  den  Vere in  be i  a l l en  Fragen  und 
Vorhaben  von  grundsätz l icher  Bedeutung mi t  Rat  und  Tat  zu  un ters tützen .  

§ 18 – Kassenprüfer 

1.  Die Delegier tenversammlung wähl t  aus  dem Kreis  der  vo l l j ähr igen  
Vere insmi tgl ieder  jähr l ich  3  Kassenprüfer / innen ,  davon 1 Ersa tzprüfer / in .  
Wiederwahl  i s t  höchs tens  zweimal  zu läss ig .  Zum/r  Kassenprüfer / in  können 
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nur  Mitgl ieder  gewähl t  werden ,  die  nich t  dem Gesamtvors tand  des  Vere ins  
angehören .  

2 .  Die Kassenprüfer / innen  so l len  d ie  Ordnungsmäßigkei t  der  Buch-  und  
Kassenführung bes tä t igen ,  dem Vors tand  und  der  Delegie r tenversammlung 
über  das  Ergebnis  ih rer  P rüfung ber ich ten .  Bedenken in  sachl icher  Hins icht  
s ind  dem Vorstand  vorzut ragen .  Kommt  es  n ich t  zu  e iner  Klärung,  s ind  d ie 
Kassenprüfer / innen gehal ten ,  ih re  Bedenken  der  Delegie r tenversammlung 
vorzut ragen .  

3 .  Die Prüfungen  so l len  mindes tens  für  j edes  Geschäf t s jahr  vorgenommen 
werden  und  bi s  zum 31 .  J anuar  des  drauffo lgenden  Jahres  abgeschlossen 
se in .  

§ 19 – Ehrenmitgl iedschaft  und sonstige Auszeichnungen 

1.  Mi tgl ieder ,  d ie  s ich besonders  um den  vom Vere in  be t r iebenen  Spor t  oder  
um d ie  Förderung des  Sport s  innerhalb  des  Vere ins  verd ien t  gemacht  
haben ,  können  auf  Ant rag aus  dem Gesamtvors tand  oder  Vere ins ra t  durch 
Beschluss  des  Gesamtvors tandes  zu  Ehrenmi tgl iedern  ernannt  werden ,  
wozu  die  Zus t immung e iner  2 /3  Mehrhei t  der  e rsch ienenen  Mi tgl ieder  
no twendig i s t .  

2 .  Ehrenmi tgl ieder  haben  d ie  gle ichen  Rechte  und  Pf l ichten wie  ordent l i che 
Mi tgl ieder .  S ie  s ind  jedoch  von  der  Bei t rags le i s tung und  der  Zahlung von  
Umlagen  befre i t .  

3  Für  besondere  Verd iens te  oder  Leis tungen  können  Auszeichnungen 
er fo lgen ,  d ie  in  e iner  besonderen  Ehrenordnung geregel t  i s t .  

 

§ 20 – Haftung 

Für  e l i t t ene  Körperschäden ,  Diebs täh le  oder  sons t ige  Schäden  haf te t  der  
Vere in  n ich t .  Die  Mi tgl ieder  s ind  vers icher t  im Rahmen der  vom Landkre i s  
Hi ldesheim,  vom Landesspor tbund Niedersachsen  und  ev t l .  von 
Fachverbänden  abgeschlossenen  Vers icherungen .  

§ 21 – Geschäftsordnung 

Für  d ie  Durchführung des  Spor tbe t r iebes ,  der  Organisa t ion  und  der  
Verwal tung des  Vere ins  bes teht  e ine  Geschäf t sordnung.  

§ 22 – Beschlussfassung 

Beschlüsse  werden  mi t  S t immenmehrhei t  gefass t .  S t immengle ichhei t  g i l t  a l s  
Ablehnung.  Satzungsänderungen  können  led igl ich  von  dem zus tändigen  Organ  
mi t  2/3  Mehrhei t  der  ersch ienenen  s t immberecht igten  Vere insmi tgl ieder 
beschlossen  werden  (  §  13 Abs .  5  b le ibt  davon unberühr t  ) .  Über  d ie  
Beschlüsse  i s t  e in  Pro tokol l  zu  führen ,  das  von  zwei  Vors tandsmi tgl iedern  des  
geschäf t s führenden  Vors tandes  zu  unterze ichnen  i s t .  
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§ 23 – Auflösung des Vereins  

Im Fal le  der  Auf lösung oder  Aufhebung des  Vere ins  oder  be i  Wegfa l l  des  
b i sher igen  Zwecks  fä l l t  –  nach  Liquidat ion  –  das  Vermögen der  S tad t  
Al fe ld /Leine  zu ,  die  es  unmi t te lbar  und  ausschl ieß l ich für  gemeinnütz ige  
Zwecke,  und  zwar  zur  Förderung des  Spor t s  in  der  S tad t  Al fe ld/Leine  zu 
verwenden  hat .  

§ 24 – Übergangsvorschriften und Inkrafttreten 

1.  Die Gesamtvorstandsmitgl ieder ,  deren  Ämter  nach  § 16 d ieser  Satzung 
wegfa l len ,  scheiden  mit  dem Zei tpunkt  der  Beschlussfassung aus  dem 
Vors tand  aus .  

2 .  Die Neufassung de r  Satzung vom 01 .  März  1991  t r i t t  am Tage nach  ihrer  
Beschluss fassung in  Kraf t .  

 

Die  Satungsänderung wurde  von  der  Delegier tenversammlung am 11 .  März  
2011 beschlossen .  

 

 

Al fe ld /Leine ,  11 .  März  2011  


